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Das Militärdepartement —

ein wichtiger Kunde der schweizerischen Wirtschaft

Es ist heute hinreichend bekannt, dass die Verteidigungsausgaben eines Staates einen wachsenden
Anteil des Volkseinkommens beanspruchen. Weniger bekannt ist jedoch die Tatsache, dass diese

Ausgaben nicht allein für das Wachstum der gesamten öffentlichen Ausgaben verantwortlich
sind. Abgesehen von Kriegszeiten mag ihr Anteil an den Gesamtausgaben sogar fallen. Dies

gilt zumindest einmal für Deutschland, das noch unter Friedrich dem Grossen rund 80 % des

Budgets für Militärzwecke ausgab, 1962 hingegen nur noch 29% der Staatsausgaben für die
Verteidigung aufwendete. Die gleiche Tendenz kann aber auch in unserem Lande festgestellt
werden, wo 1961 18,8% des Budgets (Bund und Kantone) für die Verteidigung ausgegeben
wurden.

Die 2,9% des Volkseinkommens der Schweiz, die 1962 für die Landesverteidigung ausgegeben
wurden, stellten einen absoluten Wert von 1264 Millionen Franken dar, von dem rund 732 Mil-
lionen Franken direkt in die schweizerische Wirtschaft zurückflössen. Von diesem Betrag wur-
den der KTA 626 Millionen Franken für die Bezahlung der an die Industrie und an das Gewerbe
vergebenen Aufträge zur Verfügung gestellt. Zivile Bauunternehmungen erhielten Aufträge für
rund 106 Millionen Franken, während der Rest der Ausgaben für 1962 in die Konsumgüter-
Industrie, in die Brennstoffabrikation, in die Transportunternehmungen und in die Kassen der
Fabrikanten und Lieferanten verschiedenster Güter zurückfloss. 45 Millionen Franken wurden
für die Besoldung von 10,S Millionen Diensttagen und 50 Millionen Franken für die Militär-
Versicherung ausgegeben.

Die Liste ist bei weitem nicht vollständig, doch weisen bereits diese Zahlen auf die wichtige
Rolle der KTA bei der Erteilung von Aufträgen an die schweizerischen Unternehmungen hin.
Bei über 7000 Unternehmungen der Industrie und des Handels kauft die KTA sowohl Einzel-
teile, die in eidgenössischen Werkstätten montiert werden, wie auch fixfertige Industriegüter. Es

wäre jedoch falsch, von einer schweizerischen Riistungs- oder Kriegsindustrie zu sprechen, denn
keine dieser privaten Unternehmungen produziert ausschliesslich Rüstungsmaterial. Ja, oft stellt
die Flerstellung von Kriegsmaterial nur einen ganz kleinen Bruchteil der gesamten Produktion
des Unternehmens dar.

Die Anteile der verschiedenen Wirtschaftsgruppen an den Lieferungen für die KTA
im Jahre 1982
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Metalle, Maschinen, Apparate 77,3 321,0
Textilien 8,4 35,2
Leder und Schuhe 3,7 15,2
Chemische Produkte 2,4 10,1

Optische Instrumente und Gummi 2,8 11,4
Holz- und Automobilhandel 2,6 13,3
Diverse 2,6 10,8

An über 4000 Unternehmungen der Gruppe Metalle, Maschinen und Apparaturen wurden 1962

Aufträge erteilt. Von grosser, oftmals entscheidender Bedeutung waren die Bestellungen der
KTA für die kleinen mechanischen Werkstätten, für die Schlosser, die Spengler, die Huf-
schmiede, die Wagner, die Uhrmacher, die Waffenmechaniker, die Zinkhandwerker und Instru-
mentenmacher. Allein 550 solcher kleiner und mittlerer Betriebe aus allen Teilen der Schweiz
erhielten Bestellungen.

Für 37,1 Millionen Franken bezog die KTA 1962 von über 250 Unternehmungen der Auto-
mobilbranche Fahrzeuge und Zubehör. An rund 1868 Besitzer von Lastwagen wurden beim
Kauf der Fahrzeuge für die Benützung durch die Armee Bundesbeiträge ausgerichtet. Diese

Subventionierung erstreckt sich über volle 6 Jahre. Für allein 5,6 Millionen Franken gaben die
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AMP, die für den Unterhalt der militärischen Motorfahrzeuge verantwortlich sind, Aufträge
an über 2000 Reparaturwerkstätten in der ganzen Schweiz. In Aufträge von 1,7 Millionen
Franken teilten sich ferner 190 Karosseric- und Malerwerkstätten.

In einem anderen Sektor wurden 1511 Fabrikationsbetriebe oder Handelsunternehmungen mit
Bestellungen für insgesamt 112 Millionen Franken betraut. Es lieferten:

234 Unternehmungen importierte Metalle
100 Unternehmungen Übermittlungsgeräte
356 Unternehmungen Textilien

36 Unternehmungen Seilereiartikel
56 Unternehmungen Ledererzeugnisse

407 Unternehmungen chemische und pharmazeutische Produkte
29 Unternehmungen optische Präzisionsinstrumente

293 Unternehmungen Artikel aus Holz

33,7 Millionen Franken wurden schliesslich für die Verpflegung und S Millionen Franken für
die Unterkünfte unserer Milizarmee aufgewendet. 863 000 Franken kosteten die Stroh- und
Futtermittelkäufe, während die SBB für die Truppentransporte mit 5 462 000 Franken eilt-
schädigt wurden.
Diese Liste der Lieferanten Hesse sich fast ins Endlose erweitern, doch kann zusammenfassend

gesagt werden, dass sämtliche Kreise des Schweizervolkes in irgendeiner Art Nutzen aus den
militärischen Ausgaben des Staates ziehen. Viele Handwerker, vor allem die Heimarbeiter, leben
fast ausschliesslich vom Erlös ihrer Arbeit für die Armee. Bewusst hält das Militärdepartement
am Grundsatz der dezentralisierten Auftragserteilung fest, die 1800 bis 2000 Heimarbeitern
eine Existenz verschafft.
Betrachtet man die Verteilung der Aufträge der KTA im Jahre 1962, so flössen 11 % der Aus-
gaben von insgesamt 626 Millionen Franken in die bundeseigenen Werkstätten, 63 % in die
privaten Unternehmungen und 26 % ins Ausland. Dieser Prozentsatz der ins Ausland fliessenden
Ausgaben variiert infolge der verschiedenen Beschaffungsprogramme für ausländisches Material
sehr stark von Jahr zu Jahr. Das Mittel verschiedener Jahre jedoch bestätigt, dass rund drei
Viertel aller Aufträge an private schweizerische Unternehmungen vergeben werden.

F.

Wehrvorführungen in Biere
Samstag, 5. September, und Mittwoch, 9. September 1964

von 13.30 bis 16 Uhr

Historische Truppenschau
Vorbeimarsch der Truppen
Kombiniertes Schiessen
mit einer mechanisierten Kampfgruppe (Panzerwagen)
unterstützt von Artillerie, Fliegern und Genietruppen

STÄNDIGE WAFFEN- UND GERÄTESCHAU
geöffnet von 9 bis 19 Uhr

Ein Billettvorverkauf findet bereits in allen grösseren
Städten statt. Beachten Sie die Tageszeitungen

Preise: Tribüne Er. 8.— und Fr. 6.—; Stehplätze Fr. 2.—
Jugendliche unter 18 Jahren halbe Preise
Reservierter Parkplatz
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